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1 Allgemein 

Diese Weisungen beinhalten das allgemeine Ausbildungskonzept über die Ausbildung zum 
J+S Leiter Reiten und Vereinstrainer.  Mit dem Abschliessen der Ausbildung zum Leiter B wird 
das Verbandsdiplom «Vereinstrainer Swiss Equestrian» erlangt. Die Grundausbildung zum 
J+S Leiter Reiten ist eine reitweisenübergreifende Ausbildung und führt in die allgemeinen 
Themen der Leitertätigkeit und J+S Themen ein. Darauf folgt die Ausbildung zum J+S Leiter 
B/Vereinstrainer. Die Ausbildung zum J+S Leiter B/Vereinstrainer wird disziplinenspezifisch 
durchgeführt und verlangt vertieftes Wissen und Können. Für die Ausbildung wird von den 
Teilnehmenden ein Pferd mitgebracht. 
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2 Definition 

Jugend+Sport (J+S) ist das Sportförderungsprogramm des Bundes für Kinder und 
Jugendliche von 5-20 Jahren. 

In Zusammenarbeit mit dem BASPO, den Kantonen und dem Sportverband werden J+S-
Leiterinnen und Leiter ausgebildet. Mit einer J+S-Leiteranerkennung im Status «gültig» in der 
betreffenden Sportart können die Kurse und Lager eingetragen werden und lösen 
Unterstützungsbeiträge aus. Bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung zum J+S Leiter B 
Reiten wird zusätzlich der Verbandstitel «Vereinstrainer Swiss Equestrian» verliehen. Dieser 
eröffnet die Weiterbildungsmöglichkeit bis zur J+S Experten-Ausbildung und/oder zum J+S 
Leiter mit Zusatz Leistungssport (Nachwuchstrainer), welcher den Zugang zur höheren 
Trainerbildung der Schweiz ermöglicht. 

J+S Leiter Reiten sind Ausbilder:innen an der Basis für die Grundausbildung im Verein oder in 
Reitbetrieben. J+S Leiter B Reiten mit dem Verbandstitel Vereinstrainer sind Ausbilderinnen 
und Ausbilder mit vertieftem Wissen und Können in ihrer Disziplin. 

 

3 Zuständigkeit 

Die J+S Ausbildung wird vom BASPO (Bundesamt für Sport) in Zusammenarbeit mit Swiss 
Equestrian definiert. Die Durchführungsverantwortung der J+S Leiterkurse liegt bei den 
Regional- und Fachverbänden und wird in Zusammenarbeit mit den Kantonen und Swiss 
Equestrian durchgeführt. Die Weiterbi ldung zum J+S Leiter B/ Vereinstrainer wird von den 
Regional- und Fachverbänden zusammen mit Swiss Equestrian angeboten.  

 

4 Struktur und Dauer der Ausbildung 

Die Grundausbildung im Pferdesport dauert 12 Tage, verteilt auf 2 Jahre, bis die Anerkennung 
zum J+S Leiter Reiten erreicht ist. Für Pferdeberufsleute mit EFZ und Quereinsteiger gemäss 
Definition unter Kapitel 11 besteht die Möglichkeit, den 4 Tage dauernden Einführungskurs 
(EK) zu absolvieren.  
Anschliessend kann, mit entsprechenden Voraussetzungen je nach Disziplin, die Ausbildung 
zum Vereinstrainer/J+S Leiter B angehängt werden. Diese befähigt zur weiteren J+S 
Ausbildung bis zur J+S Expertin, zum J+S Experten und/oder bis zum Abschluss mit Zusatz 
Leistungssport (Nachwuchstrainer). 
 
 
4.1 Die Ausbildung wird wie folgt aufgegliedert 

J+S-Leiter: 

1. Jahr:  Modul 1 und Modul 2  2 x 3 Tage 
2. Jahr: Modul 3 und Modul 4  2 x 3 Tage 
 
Oder 4 Tage Einführungskurs für Fachpersonen der Pferdebranche mit EFZ und Quer-
einsteiger gemäss Kapitel 11: Zulassungsbedingungen zum EK. 
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Nach dieser Ausbildung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Anerkennung J+S 
Leiter Reiten und können J+S Kurse anmelden und abrechnen. Die Ausbildung kann durch die 
Teilnahme am Kurs J+S Leiter B/Vereinstrainer (Weiterbildung) und dem Besuch von 
mindestens einem J+S Modul fortgesetzt werden. 

J+S Leiter B / Vereinstrainer:  

3. Jahr: J+S Leiter B/Vereinstrainer 2 x 3 Tage 
 
 

5 Mindestanforderungen  

5.1  Mindestanforderungen für den Einstieg in die J+S Ausbildung zum J+S Leiter Reiten 

- Mindestalter 17 Jahre  
- Nothelferausweis 
- Mindestens eines der Reit-Brevets von Swiss Equestrian  
- Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
- Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes Pferd zur 

Verfügung stehen 
 

5.2 Mindestanforderungen für den J+S Leiter B / Vereinstrainer 

Der J+S Leiter B / Vereinstrainer wird Disziplin spezifisch durchgeführt und erfordert 
entsprechend der Disziplin unterschiedliche Kompetenzen. Folgende Voraussetzungen sind 
vor Kursbeginn zu erfüllen: 
 
Abschluss Klassisch Reiten Fachrichtung Dressur: 

- Abschluss J+S Leiter Reiten 
- Lizenz Dressur  
- Mindestens 1 Modul Fortbildung (Wahlpflichtmodul) besucht 
- Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
- Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes Pferd zur 

Verfügung stehen (L 12 und L 16, Cavaletti, Brevet Reiten im öffentlichen Raum) 
 
Abschluss Klassisch Reiten Fachrichtung Springen: 

- Abschluss J+S Leiter Reiten 
- Lizenz Springen 
- Mindestens 1 Modul Fortbildung (Wahlpflichtmodul) besucht 
- Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
- Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes Pferd zur 

Verfügung stehen (Parcours 110, Cavaletti, Dressur GA 07, Gelände B1) 
 
Abschluss Western: 

- Abschluss J+S Leiter Reiten 
- Mindestens 1 Modul Fortbildung Western (Wahlpflichtmodul) 
- Brevet Geländereiten Western 
- Nachweis Turniererfahrung an mindestens 2 SWRA-D, SWRA-B oder SWRA-A 

Turnieren während einer Saison 
- Aktivmitglied der SWRA  
- Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
- Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes Pferd zur 
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Verfügung stehen (Disziplinen Western Horsemanship, Trail, Ranch Riding auf Niveau 
LK 3) 

 
 

 
Abschluss Gangpferde:  

- Abschluss J+S Leiter Reiten 
- Mindestens 1 Modul Fortbildung Gangpferde (Wahlpflichtmodul) 
- Anforderungen gemäss Reglement IPV CH Trainer B 
- Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
- Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes Pferd zur 

Verfügung stehen 
J+S Leiter B / Vereinstrainer entspricht dem Abschluss IPV CH Trainer B 
 

6 Ausbildungsinhalte und Kompetenzen 

Sich als J+S Leiter/in Reiten engagieren:  
J+S Grundwissen, J+S Ausbildungsverständnis kennen und verstehen 
Ethik, Rechte und Pflichten kennen, verstehen und anwenden 
Haltung weiterentwickeln, Wissen erweitern, Können erwerben und anwenden 
J+S anmelden und abrechnen 
Kurse und Lager planen und durchführen 
Attest und Diplom Swiss Equestrian mit Qualität ausbilden und unterrichten 
Vorbildfunktion wahrnehmen und umsetzen 
Brevets kennen, ausbilden und anbieten 
 
Reiten verstehen: 
FTEM: das Schweizer Sportsystem kennen und verstehen 
Umgang mit dem Pferd vorbildlich zeigen, Vortraben anleiten und durchführen 
Bodenschule, Attest kennen, anwenden und anleiten 
Zielgerichtetes Longieren und Sitzlongen durchführen 
Reiten: Können erweitern  
Erscheinungsformen und Trainingsformen verinnerlichen 
Bewegungs- und Spielgrundformen kennen und einbringen 
Die diversen Brevets und Unterlagen verinnerlichen 
Ausbildungsstufen und Badgeausbildung erarbeiten und umsetzen 
Disziplinorientiertes Fachwissen und – Können anwenden und zeigen 
Pferdebeurteilung verstehen 
 
Reiten unterrichten: 
Unterrichtsaufbau eruieren 
Lernziele und Lernzielkontrollen formulieren und umsetzen 
Struktur einhalten 
Sicherheit, Kommandos, Standort, Korrekturen kennen, umsetzen und anwenden 
Kinderunterricht – Jugendunterricht: Unterschiede kennen und variantenreich unterrichten 
Planen, umsetzen und reflektieren von Unterricht 
Sitzschulung : Blick entwickeln, Korrekturen kennen und umsetzen 
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7 Kompetenznachweise 

7.1 Qualifikation J+S Leiter Reiten 

Für die Qualifikation J+S-Leiter Reiten ist der Ausbildungsstoff des J+S-Leiterkurses Reiten 
verbindlich. Zum Kompetenznachweis zählen: Vortraben, Bodenschule, Longieren, Sitzlonge, 
Unterrichten, Reiten, J+S Wissen und Fachwissen Pferdesport gemäss Qualitätskriterien J+S 
Leiter Reiten, sowie Sozialkompetenz und Engagement. 

 
7.2 Qualifikation J+S Leiter B Reiten / Vereinstrainer Swiss Equestrian 

Für die Qualifikation J+S-Leiter B Reiten / Vereinstrainer ist der Ausbildungsstoff des J+S-
Leiter B-Kurses Reiten / Vereinstrainer verbindlich. Der Kompetenznachweis erfordert 
vertieftes Wissen und Können in der gewählten Disziplin gemäss Qualitätskriterien J+S Leiter 
B / Vereinstrainer, sowie Sozialkompetenz und Engagement. 

8 Wiederholung von Kompetenznachweisen 

Für das Bestehen zählen die Erfahrungswerte und die Kompetenznachweise gemäss der in 
den Qualitätskriterien definierten Anforderungen. Der Kompetenznachweis Theorie kann 
innerhalb von 3 Wochen wiederholt werden. Der Termin für die Wiederholung der 
Praxisnachweise und allfällig verpflichtende Kursbesuche werden mit dem Expertenteam 
abgesprochen. 

9 Anerkennung / Diplom 

Beim erfolgreichen Bestehen des J+S Leiterkurses Reiten erhält der Teilnehmende die 
Anerkennung J+S Leiter Reiten. Damit ist er berechtigt, seine Angebote unter J+S zu 
publizieren und abzurechnen. Zudem wird er mit dem zusätzlichen Absolvieren der 
Onlineschulung und einem vorangemeldeten Assistenzbesuch, von Swiss Equestrian befähigt, 
Attest und Diplom auszubilden und durchzuführen. 
Wird die Weiterbildung J+S Leiter B erfolgreich abgeschlossen, erhalten Teilnehmende das 
Diplom «Vereinstrainer Swiss Equestrian».  

10 Weiterbildung 

Es gelten grundsätzlich die Weiterbildungsbestimmungen von J+S. Um die Anerkennung im 
Status «gültig» zu erhalten, benötigt es mindestens alle 2 Jahre ein J+S Modul. Es gibt 
diverse, auch interdisziplinäre, Möglichkeiten. Für die Weiterbildung im Pferdesport bieten 
sich folgende Module an: 

Dressurreiten 2 Tage mit Pferd 
Springreiten / Parcoursbau 2 Tage mit Pferd 
Geländereiten 2 Tage mit Pferd 
Bodenarbeit  2 Tage mit Pferd 
Longieren 1-2 Tage mit Pferd 
Western 1-2 Tage  mit Pferd 
Gangpferde 1-2 Tage  mit Pferd 
Modul Fortbildung (div. Themen) 1-2 Tage mit oder ohne Pferd* 
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Ethik/Ethologie/Ethnologie 1 Tag ohne Pferd 
*Ausschreibung beachten: es können je nach Thema des Weiterbildungsmodul Kurse mit 
Pferd oder solche ohne angeboten werden  

11 Zulassungsbedingungen zum Einführungskurs (EK) für Pferdefachpersonen mit EFZ 
und Quereinsteiger  

EK = Grundausbildung J+S Leiter in 4 Tagen anstatt 12 Tagen. Der Einführungskurs bietet sich 
für folgende Personen an: 

 Pferdefachleute mit abgeschlossener Berufslehre Pferdefachperson EFZ: Klassisch 
reiten, Westernreiten, Gangpferdereiten, Pferdepflege, Betreuung und Dienstleistung 

 oder Spezialist:in der Pferdebranche 
 oder Experte:in der Pferdebranche 
 oder Western Trainer B SWRA 
 oder Islandpferde Trainer A/B/C IPV CH 
 oder Trainer mit ausländischen äquivalenten Trainerdiplomen  
 oder Trainer/Leiter mit äquivalenter Vorbildung* 

 
Mindestanforderungen wie oben: 

− Mindestalter 17 Jahre  
− Nothelferausweis 
− Mindestens eines der Reit-Brevets von Swiss Equestrian absolviert haben 
− Bereitschaft, regelmässig Trainings/Unterricht zu erteilen 
− Während der Ausbildungszeit muss ein den Anforderungen entsprechendes 

Pferd zur Verfügung stehen 
 
*Wer als Trainer/Leiter mit äquivalenter Vorbildung*- sogenannte Quereinsteiger – die 
verkürzte 4-tägige Ausbildung absolvieren möchte, hat folgendes nachzuweisen: 
 
• Mindestalter 40 Jahre 
• Im Sport erbrachte Leistungen: Dressur 8 x Klassierung in Prüfungen Kat. M 

 Springen 8 x Klassierung in Prüfungen ab Stufe 130 cm 
 CC 5 x Klassierung in Prüfungen ab Stufe 2*  
 Western  8 x Klassierung in Prüfungen SWRA LK2 

• Höhere Ausbildung in der erweiterten Pferdebranche (Veterinärstudium, Parcoursbauer-
Ausbildung, Pferdewissenschaften, etc.) 

• Mehr als 5 Jahre Tätigkeit in der Ausbildung von Reitern  
• Mitglied Elitekader während mindestens 2 Jahren 
 
Von diesen Punkten müssen mindestens zwei kumulativ erfüllt sein. Sollte einer dieser zwei 
Punkte nicht die erfüllten sportlichen Leistungen beinhalten, muss zusätzlich zu zwei erfüllten 
Punkten mindestens eine Lizenz (nicht Brevet) in Dressur und/oder Springen vorgewiesen 
werden können.  

 
*Die Bewerbung für den EK mit äquivalenter Vorbildung (Quereinsteiger) erfordert den 
Nachweis der oben geforderten Punkte zusammen mit einem Motivationsschreiben und 
einem Lebenslauf (Ausbildung / Beruf / Sport). Diese Dokumente sind bis spätestens 2 
Monate vor Kursbeginn einzureichen bei der J+S Ausbildungsverantwortlichen Magdalena 
Schnyder m.schnyder@swiss-equestrian.ch 
 

mailto:m.schnyder@swiss-equestrian.ch
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Die Bewerbungsdossiers (Nachweis, Lebenslauf und Motivationsschreiben) werden von der 
Geschäftsleitung SE geprüft und der Zulassungsentscheid mitgeteilt. Nach erfolgreichem 
Abschluss des EK können entsprechend der Vorbildung höhere Einstufungen vergeben 
werden. 
Für Quereinsteiger ohne Ausbildung in Unterrichten, kann ein vorgängiger Kurs inklusive 
Zusatzkosten verlangt werden. 

12 Passerellen J+S Leiter Reiten – J+S Leiter Voltige 

Wer bereits den J+S Leiter Voltige abgeschlossen hat, hat mit der Erfüllung der geforderten 
Grundbedingungen ebenfalls die Möglichkeit den 4-tägigen EK zu absolvieren. Ebenso kann 
ein J+S Leiter Reiten mit den für Voltige-Leiter geforderten Grundbedingungen den J+S 
Leiter Voltige durch das Absolvieren der letzten 4 Tage in der Voltige-Leiter-Ausbildung 
erlangen. 

13 Haftungsausschluss/Bildrecht 

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Die Veranstalter lehnen jegliche Haftung für 
Schäden an Menschen, Tier und Material in den Aus- und Weiterbildungen ab.  

In der Ausbildung können Bilder und Videos gemacht werden. Diese können zu Werbe- und 
Ausbildungszwecken verwendet werden. Ausschliesslich positive Aufnahmen mit korrekten 
Momenten dürfen verwendet und publiziert werden.  

14 Gültigkeit 

Die vorliegende Weisung wurde vom Vorstand Swiss Equestrian/GAKO am ………  genehmigt 
und ersetzt alle bisherigen Bestimmungen. 
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15 Anhang: Übersicht J+S / Trainerbildung Swiss Equestrian  
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